
Pfeffer lag und sagte, um dem Gefragten
Ankwort in den Mund zu legen : ?Du

übst an den heiligen Geist, nicht wahr?"
ein," sagte der Schiller, nnter uudändl'
Gelächter der Anwesende», ?der Junge,
an den heiligen Geist glaubt, ist heule

>t zur Schule gekommen ; er ist krank und
>t im Bette.
Line Naturselttnhkit.?Ein gewisser T.G.
waler, im Dorfe Bodenheim, drei Meilen
l Salisbnry in England, ist in Besitz ei-
Thieree, das halb Pferd, halb Hirsch ist.

t Mutter dieses Thieres ist eine Ponny-
ute, wtlche sich im Walde verlaufen hatte

> in Gesellschaft mehrer Hirsche gesehen
rde. Nach mehre,, Monaren fand man
Füllen an ihrer Scire. Es gleicht theils

» Pf rde und theils dem Hirsche. Der
pf ,st b,s auf die rnnte Srir», qanz der des

erdes, die Hufe sind leicht qespalteu, der
hchwaiij »st gleich dem des Hirsches. Die
rbe ist braiiu, aber am Bauche Heller Dr.
wler hac das Thier untersucht, er sowohl,

der Förster Bnckley, bestätigen dieses
»derbare Natllrcreigniß. Das Füllen ist
t 7 Monate alt. und verspricht ei» tüchri.
Rcnncr zu werde».

Ei» gewisser Joseph Kelseo bekannte ni>-
igst ans seinem Tooesbelte in Bnssalo eine

i ihm verübte Mordthat; er war deßhalb
r L 0 Jahren verhört »nd freigesproche».

Furchtbar. Das St touis O> ga»
ln 8. Febr., erzählt» daß daselbst Abends
Betrunkener in das Gefängniß gebracht

rde» sei, und am Morqeu wurde er todt
i» gesunden, is»o sei» Körper vou Ralte»

>z zersecssen
Li» gewisser Ta? von Urica, Neu Vork,
l nenlich ein Schießgewehr verfertigt haben,
welches man 26 Schüsse laden kann, die

e binnen 2 Minuten abgefeuert werden
i können. Demnach ist min Toll'S, i» der

»zen Welt berühmrer Revolver, wieder
it in den Hintergrund gefetzt.
Grüne Erbsen Erdbeeren rc. wurden am
Jan., zu Monrgomery, Alabama, anf den
arkt gebracht.
Elue Anzahl franzöftscher Damen in Ca
da haben eine Gesellschaft gebildet, »nd sich
bunden keine seidene o?er andere kostbare

eiber zu tragen.

In Neu Vi-'rk eine Gesellschaft von
0 Methodisten gebildet, die l» kurzer Zell
ch Taliforuitii abgehen wl' d
Nor einigen Worden wurde eine Frau in

»>ada, als ste anf dem Wege war, einen

achbar zu besuchen, von Wölfen angcgrlf-
-1 und fast ga»! anfgeftesscn.

Das Clliua
Dcr Schauspieler Dan Marbl e ,

»reibt der Albany ArguS, besitzt bekanutlich
e bis jetzt uucrforschte Eigkulhümlichkeic,
er Nachilcbtcn a»s dem Goldlaiitc früher

die Ztilungsschreibci habhaft zu werden,

steril war er zu Boston nnd begegnete ei-

ln langen, klapperdürren, sonntnvkrbrann
> Bursche», einem Originale, das »och nicht
«ige li» civilisirten Lande» angekommen zu
n schien.
Halloh, Freund, woher des Weges ? rede»

lhu Dan an.
Vo» Califoruie», Fremder, war die A»r«

ort.
I» der That! und ist denn wirklich Alles

ahr vou dein vielen Golde, das man dort
ider?
Buchstäblich.
Warum seid Ihr aber zurückgekommen ?

Um mich meiner Familie zu erhalten. Seht
rcmder, ein Mann wird dort so verzweifelt
ich, daß er über sich selbst neidisch wird und
en» er nicht sehr vorstchtig ist, kann er sich
ine eigene Kehle durchschneiden, um die
schätze alle zu bekommen. Und das «st zwi«
ben uns gesagt, der einzige Weg, wie ein
Ncnsch dort nm sein Leben komme» kan».

WDo ! also ei» gesuiidcs Clima dort ?!

W?es»»d ? das will ich meine». Seht Frem-
er, ihr könnt Euch dort ein Clima »ach Be-
then auswähle», heiß ober kalt, und zwar
hue nur 15 Miillltc» weit zn gehe». Es
ibt dort einen Berg, den Sierra Neveda,

»e sie ihn »e»»e«, mit einem Thal ans be,
en Seite», das eine ist heiß nnd das andere
alt. Well, wen» ihr Ench anf die Spitze
es Berges fetzet, könnt Ihr, ohne Euch vom
klecke zu rühre», Sommer> u»d Wiiicer-
Dildpret schieße», gerade wie Ihr es haben
»ollt.

Was? habt Ihr das schon probirt?
Problrt! Oft genug, und hätte mir nicht

ftwas gefehlt, tan» härre ich auch gut dabei
uSqcmacht

Well, »nd was war das?
Ohne eine» Hund, der beide Clima's ver-

ägt, kann man nicht g»t fort. Meinem
?tzccn Hunde erfror der Schwanz, während
e nach der Sommerscitc hinabschaure. Er
>ar änyhair nicht ganz ans der Winterseite
erausgekommen. Warhaftig, 's ist wahr.

Marble schob mit einem Katzenbnckel ab.
C. Rep

Doylestaun, den 27- Februar-»Schreck
cher Todesfall.?Letzten Mittwoch Mor
en ereignete sich in Lolebury Taunschip,
)ucks Caunty, ein trauriges Unglück, des
m Besonderheiten wir hier mittheilen,
iichard P. Hoff, ein achtbarer Bauer,
>ar an jenem Morgen im Begriff sein
Vieh zu füttern, und ging auf den Heu-
lall um Heu herunter zu werfen. Al6 er
amil beschäftigt war, fiel er in das Scheu
rtenn auf den Kopf herunter. Sein
?ohn, der im Stalle war, eilte hinzu und
and seinen Vater in ei nem bewußtlosen
Zustande. Er wurde in s Haus getragen,
00 ihm alle mögliche ärztliche Hülfe ge
eistet wurde, gab aber in etlichen Stunden
en Geist auf. Expreß.
Lancaster deu 27. Februar? Nächtli

)er Einbruch und frecher Diebstahl.
>n der Nacht vom Samstag vor acht Ta
en, wurde ein Einbruch gemacht in die
Löhnung von Georg Ealder, Esq. in der

Ost Königstraße dieser Stadt, und eine
Anzahl werthooller Artikel, wurde aus
derselben gestohlen. Die Diebe verschaff
len sich dadurch Eingang, daß sie mit ei-
nem Meißel die Fensterläden an der Kü-

che aufzwängten, und dann die Riegel
che dieselben schlössen, zurückschoben. Die
Räuber wagten sich sogar in das Schlaf
zimmer» in welchem Herr Calder und seine
Frau schliefen, und nachdem sie die Ta-
schen des Herrn Calder um etwa vierzig
Thaler in Geld beraubt halten, nahmen
sie seinen Rock, seinen Mantel und einen
silbernen Krug mir fort. Sie begaben
sich dann nach andern Theilen des Hau
ses unv rafften mehrere werthvolle Artikel
auf, bis sie in die Küche kamen, woselbst
sie den Kosser des Herrn Wälder, der kürz
lich von Philadelphia zurückgekehrt war,
fanden und ausplünderten. Dann füllten
sie sich aus einer dort befindlichen Korb
slasche eine Bottel mit Brändy und
len einen ordentlichen Schmaus, wobei sie
sich reichlich zu Fleisch. Brod und anderem
Eßbaren halfen, welches sie in der Spei
sekammer vorfanden.

Die obicie verweaene Räuberei zeigt,
daß sich abgefeimte Spitzbub.'N unler uns
befinden, s,eg>'n deren Anschläge unsere
Bürger auf ihrer Huc sein solllen.

Heilmethode sie.ien Trunkenheit. ?Es
heißt, Dr. Schreiber, von Stockholm, in
Schweden habe eine neue unv schätzbare
Heilmethode entdeckt, durch welche eS ilwi
qelunqen ist, Trunkenbolde von ihren üb
len Gewohntzeiten zu heilen. Er sondert
den Patienten von allen 'Andern ab. giebt
ibm Brändy nn!? Waller zu trinken, berei
tet alle sein ' Kl,st mit Branvy uns
ser zu. unv vermischt dieselben imt seinem
Thee und Kastee. Nach Verlauf einiger

Wochen verursacht diese
einen unbezwingbaren Ekel und Widerivil
len- Ein Arzt sollte jedoch die Aufsicht
über dies Verfahren fuhren, aus Furcht
es möchte sich ein Schlaaüuß oder eine
Blutanbäufuna im Gehirn einfinden
Ein hundert neun »nd vreißig Soldaten,
sollen nach obiger Methode, mit vollstän
dig glücklichem Erfolge behandelt worden

sein.
Ein nach Californien bestimmtes Mäd

chen-?Sogar oie Mädchen unseres Lanves
werden von der linst ergriffen, ihr Glück
in dem Golvlande Ealiforuien zu suchen.

Eine Boston Zeitung erzählt, daß vor
ungefäbr drei Wochen, ein in den Mern-
mack Mühlen, zu Powell, beschäftigtes
Mädchen» ihr Kosthaus verließ, und vor
gab. sie sei gesonn.-n, einige Monate bei
ihren Eltern in Peterboro. Neu - Hamp
shire. zuzubringen. Nach einer Abwesen
heit von beinahe einer Woche wuroe es
entdeckt, das sie in männlicher Kleidung,
nach Boston gegangen war und Anstalten
traf, um nach Ealifornien abzureisen. --

Ihre Eltern wurden unverzüglich von d'e

sen Umständen unterrichtet, welche sich da-
rauf nach Boston begaben unv sogleich
Nachforschungen nach ihrer verlorenen
Tochter anstellten, welche sie endlich an
Bord eines nach Ealifornien bestimmten
Schiffes fanden. Sie hatte sich ihr Haar
abschneiden lassen und in ihrer Matrosen
sacke und weiten Beinkleidern stellte sie
einen hübschen jungen Mann vor. Es er
kellete. daß sie etwa Z2ot) auS der Spar
bank gezogen halte« nach Boston kam, sich
eine Passage nach EaUfornien sicherte. Pi
stolen, u. s. w kaufte, und würde auf >h-
rem Wege nach den Goldufern des Sa>
kramento gewesen sein, wenn es nicht für
ein im Vertrauen der Heldin stehendes
Mädchen gewesen wäre, welches, um die
Folgen bange, einen Verwandten von ih
rem Vorhaben bennachrichtigte und sol-
chergestalt ihren Aufenthalt verriech. Sie
gab ihr heroisches Unternehmen sehr un
gern auf, doch willigle sie endlich ein. mit
ihren Eltern nach ihrer Heimath zurückzu
kehren. L. Volksfr.

DaS Zunehmen des Westens. Nie
maud, bemerkt der ..Cmcinnati Arlas,"
der nicht am Platze befindlich, kann sich ei
ne entsprechende Vorstellung von der Ge-
schlvindigkeit machen, mit welcher Städle
und Niederlajlungen am obern Mississip-
pi sich gebildet lzaben. Während der ver
flossenen Jahreszeit haben 4 Dampfbote
ihre regelmässigen Fahrten nach den Fäl-
len von St. Anthony gemacht und gab es
mehr Beschäftigung dafür, als sie verrich
t n konnten. Ein neues Boot ist ange
schafft wo.den und 5 Bote werden im nach
sten Frühjahre nach den Fällen gehen.
Wenn man berücksichtigt, daß die Fälle
von St. Anthony 7t)l) Meilen oberhalb
St. Louis, im Herzen von dem was man
noch vorKurzem das indianische Land nann
te, sich befinden, begreifen wir, daß solch
ein Geschäft ein Wunder ist. Solche
Thatsachen ereignen sich indeß fortwäh
rend- Die Fluth der Einwanderung ver
breitet sich über den entfernten Nordwesten
mit unwiderstehlicher Macht. Bei den
Fällen von St. Croix, elwa 69 Meilen
nördlich von den Fallen von St. Anthony-
ist ein großer Damm errichtet worden,
welcher für 15 Sägmühlen bestimmt ist.
Das Land ist voll des schönsten Holzes,
und wird das Holzgeschäfr dort jetzt am
stärksten betrieben. An der Münduug
des Erowning 50 Meilen westlich von Sl.
Anthony, befinden sich ebenfalls Nieder
lassungen. In jener entlegenen Gegend,
nimmt die Bevölkerung und Civilisation
reißegd ;u und dürften in weaiger als 20

Jahren. Wisconsin. lowa und Minesora,
mehr als 2 Millionen Einwohner zählen,
und lange vor jener Zeit wird schon die
Einwanderung weit darüber hinaus in
neue Länder der Wildniß stattfinden. Ein
großer Theil der von Enropa kommenden
Bevölkerung, wird daher von den Prairi-
en und Wäldern aufgenommen werden,

wohin die Civilisation bis dahin noch nicht
gedrungen ist. G. Ztg.

Das Verhör Jonathan MiUer's zu
Hempstead, Long Island, jenes unglückli.
chen Mannes, dessen Weib und Kinder
während seiner Abwesenheit in seinem Ha-
use verbrannten, und den man des MordeS
seiner Frau und der Brandstiftung inFol»
ge dessen, verdächtig hielt, hat damit geen
det. daß man ihn entließ, da kein vernünf
tiger Grund vorhanden ist, ihm solch ein
schauderhaftcs Verbrechen zuzumulhen.

>«

Verheirath et.
?durch den Ehrw. Win. Pauli, am 2L-

ste» Febr.. Herr loslah Moore, von Robe-
sou, »iik Miß Harriec Liller, von Cumru?
Herr Gebastia» Pohrhore nm Miß Salome
Claidu, von Readmg.

durch de» Ehrw. D. Ulrich, am 'O. Fe-
bruar, Herr Jacob Batleicher nur Misz Ma-
tilo., Fischer, beioe vo» Tulpehocfcu. ?am

24>ie», Herr Israel St»pp, vo» Heidelberg,
i, ll Miß Maria Kurp, vo.i jaucalter Co.

-durch de» Ehrw. A. S- teiiibacb> ain 18.
Febr., Herr Jona»; Frey nur Miß Maria
Heili), beide von Reavnig.

durcb de» Ebrw. H. Leinbach, a»i

17. Febr., Herr Ioh» Gcblappig n»c Mis;
Maliida Harcnia», beide von Bethel. ?am
löte», Herr Edward Rösiler mit
chariua Kreu?, beide von Libaiio» Co.

?dlirch de» Ehrw. F. I. lä>,tr. am
17. Febr., Herr Joseph Sander uuc Miß He-
lena Fuss, beide Von Grkinwirsch

?durch den Ehrw. D. Köhler, am 11. Fe-
bruar, Herr Leuneville Weidner »iic Miß
Carolina Va»6, beide vo» RocNaud.

Star
?am 11. Fcbr.. iu der Stadt Libanon,

Theodor loseU) Rocholl, Schuhmacher, frü-
her vo» Readinq, im Twisten tebc»?iahre.

am2l. Februar, in dieser Sladt um
Schlagfluß, Jacob Heller, un sS>ic» Jahre.

?am Soften, in Bern, an der Auszeh-
rung, Aiiua Hartman, Gattin von Dauiel
Hartma», geborne Ulrich, 25 Jahre alt

?am >6 Februar, i» Richniond, Hanna
Moll, W'llwc von Johanne»? Moll, im 6S-
sten Jahre lhreö Alters.

?am 21 Febr., in dieser Stadt. Marga-
ret Ege, Wittwe des versiorb. Michael Ege,
im Aller von 77 Jahren.

?am >7. Febr., in Elsaß, Eatharlna Phi-
lippi. Wiltwe von Jon Philipp«, geboriie
Klohe, im SZsten tebcnejahre.

?ain igten Febr., in Earl, Friedrich Al-
brecht, im Kisten Jahre feines Altere.

Oeffcntliche Vendue des
tLbrrv. August 25a11y.

Freilags und S>nnflt«gs, de» S2ste» und
Lilien März, 1L49, jede» Tag um 10 Uhr
Vorniiltags, soll nuf eer Baiierei bei der ka-
lholischkn Kircke, in Waehingto» Taunschip,
Berks Cautttli, ans öffeiitllcher Veudne ver-
kauft werde» : Der ganze Stock Vieh und
Acte» baiigeräthe auf ersagter Baucrel, sda ste
jetzt verlthiit ist und Unterschriebener die Ge-
schäfte aufgegebe» hat,) nämlich:

Vier Pferde, 2

und junge
Pferdeaeschnr vo» jeder Art, e»i zweispä»-
Niger Wagen mit Body, ein vierspänniger
Wagen mit Body unv Decke, ein »icdriqer
Ballernwagen, Karren mit Geschirr» 5, Psin>
qe, eine Egge, eine Schanselegge. kurzes
Stroh, Heu, Welscbkornlaub, Kalkboey,
Windmühle, Strohbank, Sperr und Küh-
ketlcn, eine Ser Holzseiter», L Sets Helilei-
ter», zwei Holzschlirten, Reche», Gabel»,

Graesense», Säcke, Fliiiftertelte,
Pflugwage». Gleichfalls. 2 Betten nnd

Ofen mit Rohr» Tische. Bänke,
und viele andere Haus- n»d Ballereigeräche

z» umfläildlich zu melde». Das Vieh wird
an brldcn Tage» ii»d nicht alle a» einem Ta-
ge verkauft. Anfivartiinq wird gegeben und

die Bedingungen werden bekaüt gemacht, von
August 25a11y.

Mär, 0.
'

Li».

VH-HoetPers wird »icbt erlaubt irqen d
etwas bei obiger Veudue zu verkaufe».

Neadinger Spar-Berein.
Die Stockhalrer deK «Readinger Spar-Der-

einK" werden hierdurch benachrichtigt, daß die
Zahlungen für den Monat Marz entrichtet wer-
den müssen an den Schatzmeister, Aaro»
brecht, vor oder am Samstage den I7ren in-

stehenden Mär,. Der Verkauf des Geldes fin-
det am darauffolgenden Montag Abend statt,

am gewöhnlichen Platze. Im Austrage der
Board, P. Lilbert, Sekretär.

März 0. 1549. 2m.

Phlladelpdier Piehmcnkl.
Philadelphia, März 3. 184S.

Im Markte waren während der Woche 1100
Schlachtochsen, mit Einschluß von 500 die nach
Neu York getrieben wurden. Sie waren in

guter Nachfrage, wurden ab/r zu niedern Prei-
sen verkauft, 1000 Stück zu K6j biS7j die

100 Pfund. 380 Kühe und Kälber verkauft
zu >T7 bis Tl4 für trockne Kühe, Hl 2 bis K25
für Springer und HI3 bis L33 für Milchkühe.
1000 Schweine wurden angeboten.aber dieVer»
käufe waren schwer zu KSZ bis 6t. Geschlach«
tele Schweine verkauften zu Tvj bis E6j die
100 Pfund. Etwa 3000 Schaafe und Läm-
mer wurden verkauft, Lämmer zu Slj biö 2Z,
und Schaafe zu Sit biS St da» Stück.

Mar ktpr eilc.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Waizen ..... Bscb. 1 06 1 10
Roggen S 5 6?
Welschkorn .... «« SV 66

Hafer 30 33

Flachssaamen ... 1 25 1 25

Kleesaamen .... j 3 50 3 75
Timothysaamen . . I -« 200 2

Kartoffeln <- 45 50

Salz ' «» 45 4V

Gerste <« 66 67

Roggenbranntwein . Gall. 25 24

Aepfelbranntwein .
? 17 25

Leinöl '<- > 75 70

Flauer (Weizen) . . Bär'l.) 550 525
do (Roggen) . .

<« ,' 3003 12

Schinken Pfd. 3 7

Schweinefleisch... « > 6 6

Rindfleisch 7 7

Unschlitt ." " i 6 0

Faßbutter "1 14 16 !
Klast.l 4 50 5 25

Eichenholz <' , 3 50 4 50

Steinkohlen .... Tone 325 400
Gyps ' 5 00 4 75

Wo ist H c i II r i cl, W ul' tz ?

Derselbe wohnte früher mit seine» Eltern i»
der deiicsche» Colonie St. Marienstadt, Elk

Pen»., und hac feit zwei Jahre», wo
seine Eltern Reading zogen, nichts von stcb
dören laift». Sein nuterzkichneter Vater
verlangt dringend dessen Nachhansekomnicli,
indem er durch einen Beinbruch noch iminer

leitend ist; er bittet daher alle Menschen
freunde, denen der genannte H. Würtz viel-
leicht bekannt ist, und denen diese Anssorde
rnng zu Gesteht kommen sollte, ihn darauf
aufmerksam zu machen.

Heinrich Würtz, sen.
Reading, 27. Febr. sm.
M. B Unsere Hrn. Tollegen in Harris»

biira und längs dem Canal, würden de» kran-
ke» Vater sehr verpstichten, wen» ste Obiges
in ihre rcspekc, Blätter anfnehmen.

SLon <:z»> IV«, t?» ic»n

lilnnrtl'r,

I-itoratiiro, IVvvvn, mlLnclvä
pvnpl« j?Lnvr!rll^.

I'lris jonrnal is expreß dovntocl to tke wstsg
anä intorests rsaders. anci ccmtributi-
ons irom c>f tlie most eininiznt vritors in
tbis cmintrv ancl in b'uropg. in its cnlum»
?kinonx xvi,nm dl! inentionscl Ilcm. (Zoo. ?.

llon. ZVlorri? Hon l'kamas II
Lnrrcnv«?,?, (?c>xvon, Lscz, I'rk. and
Liquor, ?ranois Liruncl, 7V.
?oc?. 8,

?On«; HI, imir copios, HZ,
ancl nino copie«sor H6.

?m<luckz, (sattle, Iran, Drz?
(?oo<ls, arici all vtker mirtterg lkirouZkaut tlis

oareiullv ropenwel, un6er 6ircction
os Ltrouse, ibs senior '?üblisb<zr, is

an6 eonvcrsgnt

morcnntils s>ursuits. l'lieKL tke quo-
tations beinZ reoe'ivecZ l'olkZrklpli, (exccpt
?Inla6lZlpl,!a,) 6aw n knur.-z previ-
ous w printing tlie nnä omdraeo tkc
vnric>uB IVlarkets <zs IVc?vv Vörie, Ijnston, Lalti-
more, I'ilksdiir?, Oincinnati. 6!«. äio.

tkis pnper is pudliskoä at
»aIS tk>c?cnst o 5 olkiers, it eontains moig resä-
inZ matlkr rmcl is as Ini'A« a skioeä as sn/ G 2
pnpor in tko llnilc6 .^tatcis.

Lpeeimcn copiss Ko soen at post
c>ilicx?.

monies roooiveä nr<? aolcnmvleäxioä in lko
novspapor, Kelters musl Ks s6kZrossskl post paiä

Louicn's
?lulaklk?lplii!t,

I'lIL lO Z
vi i liir:> i>x l>i > iissz <?c>v> rnv t

/!. T'. Z'. Kant/c^oTl,
l'ks publislisrs ostlis belisvinZ

tlttZ bvftt inwrekits of tks part/ 6omitnä tl»e xviäo
«zxwnsion o 5 ckvap »nä tkorouxk p-ipers,

kaviriA krociuent applications fi-om tiis
for tlio fc>sM!ttion cif L>ub?i, offdr tkoir

and to c>s Zl2, kt L5O per ».nnuni. I'lig

terms of tko
is KS per »nnum.

k eki?ap üwrar/ anä pulislieä e-
Baturc!ir/, is furnisksä to sukscribizi-s

at Uns voller por annum; snä to Oluds at tko
lcnv rates:?Fix copies, K5; l'iurtoen

copios, -I10; copiss, Kl5;
en copies, 520; oopies V25;
t>vo copic-s W0 ; knä copios V35. I'ks Ool>
lor VVsoklx vs, cont-rins kll tko latost intolli-

xvitk 2 v->,jjtkmount matter, anct
okoioo o.n<l k>ids a xvido circulation.

'l'lio conäuctors o 5 tlm IVovv« a.ro am!
tkoz? clotorminod to spare no offort to mako
botk
xans of tks vvkiA ; but «»kile äoinss tkis,
spooial attention will also bo psicl to General

litoratur, tks arts, seionoes, tks intorosts
oftrade ancl businoss, tk« marleots, <ko., vvitliall
suck otksr matters, ss are to malee a,

xoocl and Lusinoss ?apor.
paper will de forvvardod nnless

msnt bo made in advanee, and all pspors will bo
disoontinued at tirs end of tko timo «udsonbod
for.

paid, at tbo risk of tko publiskors,
i'. K eo.,

LuildinKs, l5. cornor 'l'tiirdand lükost-
nut Lts., I'lldadolpbia.

H e i n r i eh Roth,

Papp-Boxen
oder Pappschachteln - Manufakturcr,

ltcke der Ckesnut und 9tcn Straße,
Zkesdlkg, Va

November Sl. bv.

Gefchcksts-Empfehlung.
Der Unterzeichnete macht dem hiesigen der«

ehrlichen Publikum die ergebenste Anzeigt,
daß er das Geschäft von Karl Kunzmann
übernommen, und es für seine eigene Rech»
nung betreiben wird. Er wird alles aiiftven-
ben, um alle in dieses Fach einftblagkndk Ar-
tikel auf das Allerbeste zu verfertige», was

Kabinetmacherarbeit gehört. Zugleich
demerkt er, daß er eine neue Wirthschaft ein»
gerichtet hat, und ist mit den besten Geträn»
zen versehen. Wohnhaft in der Franklin-
Straße, zwischen der öten und 7tcn.

lobann Schäfer.
Reading, Februar 20. 3m.

Zum Verkauf.
Der Unterschriebene wird auf öffentlicherDer»

steigerung zum Verkauf anbien, auf Dienstag
den 6ten nächsten März, um 2 Uhr Nachmit-
tags, am gedachten Tage, an Georg Kalbach'S
Hotel, im westlichen Markt-Viereck:

Ein drelstecklqtbacksteinernes
MiM.Dc!uq mir eiiiein zweistöckig»

Hintergebäude, ebenfall vonßack.
steinen, gelegen in der Nord Fünften Straße,
No. 4, drei Thüren von der Ecke des Markt«
Vierecks, grenzend an Henry F. Felir und Co'»
Stohr, William Betz, Efg. und das Eigenthum
der Farmers Bank von Neadiug. Die Lott enr»
l,alr fünf und zwanzig Fuß in der Fronte und
sechzig Fuß Tiefe, wurde früher als Stohr und
,u einer Zeit als eine Attorney's-Office benutzt,
liegt bequem für irgend ein Geschäft, im öffent»
lichsten Theile der Reading. Personen
welche das Eigenthum zu schen wünschen, mi»
gen so thun,wenn sie anrufen an der Wohnung
des Unterschriebenen, südwestliche Ecke derWa«
shington und Vierten Straße. Besitz wird so«
gleich nach den? Verkaufe gegeben, wenn es ver»
langt wird. Bedingungen werden beim Ver»
kauf bekannt gemacht durch

Tkomaa Saird.
Reading, Februar 20. 3m.

Wohlfeil zum Äerkauf.
Der Unterschriebene bietet an sei«

nein alccii Stande, No 63 Ost-Pett-
//x straße, z»»i Verkanf an, ein splen»
dides Assortkmcnt von Röhrst ü h l e » und
S cb a » k e l - S r ü y l e n , nach gothischem
»nd schlichtem Style gemacht, welche er so
wohlfeil verkauft, als sie irgendwo sonst ge»
kauft werden können.

Ebenfalls, ein großes Astorttineiit von
W i » d j o r - S t » h l eli , «ach den aller»
modiqsttii Style gearbeitet und angestrichen,
Nachahmiina von Ahorn, Walliiiitz, Rosen«
bolz, ?c., welche z» sehr herabgefetzte» Pret»se« verkauft werde». Die obige» Artikel fln»
mit der qrößrc» Sorgfalt fabrizirt uiid ange«
strichen worden, »in Alle zn befriedigen, die
ihn mit ihrem Ziifprnche beehren mSgen.

Friedrich Fof.Reading, Februar 13. 6m

Caunty Nechnung.
Einnahmen und Ausgaben der Caunly

Berks, wahrend dem Jalu'e 1848.
Die Audiroren.erwählt um die öffentlichenßech»

nlingen der Eaunry Berks, vom 1. Zanuar
1848, bis 31. December desselben Jahres,bei«
te Tage mit eingeschlossen» zu durchsehen und
zu berichtigen» haben dieselben geprüft und
legen den Achtbaren Richtern der Court von
Common Pleas folgende Darstellung u. Be«
richt ehrerbietigst vor:

Heinrich Hahs, Esq., Schatzmeister.
l De.
Erhalten von William Arnold, Efq, letzthin

Schatzmeister; Bilanz in voll für das Zahr
1847,' 51036 02Z

Erhalten von den t>slle?torcn, nämlich,
?t l b a n y.

I Samuel Miller 1847 in voll Z73 06
jT Hagenbuch 1848 auf Rech 261 00

SB4 00

Elsaß.
Bens Schalter 1847 in voll 432 23
P Rothenberger 1848 auf R- 342 00

S74 SS

A m i k y.
Sam Francis 1847 auf Rech Z5O 00
Heinr Boyer 1848 auf Rech 231 00

7B! 00

Bern.
Daniel Kremer, 1847 in voll 240 40
Sam Gerhard 1848 aufßech 247 00

4S7 40

Ober Bern.
Zoseph Hix 1848 auf Rechn 4SS 0V

Bethel.
John Zerby 1847 auf Rechn 359 00

Zohn Bordner 1843 do 195 00
VS4 00

B r eck n 0 ck.
Abrm Ziegler 1847 in voll 274 72

Peter Ziemer 1843 000 00
274 7»

E u m r u.
Daniel Lorah 1347 in voll 1669 73

Jonath Ruth 1848 auf Rech 472 00
214» 7«

Caernarvon.
Sam Planck 1346 in voll 303 03
John H Kell» 1847 do 173 47

Zohn H Kelly 1843 auf Rech 252 00
7»3 »«

Colebrookdale.
Richard Dunn 1347 in voll 634 S 4
Richard Dunn 1348 000 00

SS4 S 4
Center.

Samuel Gräff 1347 in voll 173 l)S

Dan B Loose 1848 auf Rech 625 00
SOS SS

D 0 u g l a ß.
Georg Hatfield 1347 in voll 430 S 2
Geo Hatfield 1843 auf Rech 65 00

4SS SS
Distrikt.

Jacob Well» 1347 in voll 247 2S

Dav Reichacd 134 S auf Rech LS 00
27« 2»

V k e t e r.
David B Klein !547 in voll 202 7«


